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Änderungsantrag zu G-1

Von Zeile 106 bis 108 einfügen:
wohnortnahe Versorgung – ganz gleich ob diese in Krankenhäusern, Gesundheitszentren oder
Arztpraxen stattfindet. In der Versorgung muss der Mensch im Vordergrund stehen und nicht die
einzelnen Kompetenzen, bzw. Zuständigkeiten der jeweiligen Institution. Das bedeutet zum Beispiel,
dass die Patientin oder der Patient zukünftig bei unklaren Zuständigkeiten keinen Nachteil mehr
haben darf. Mithilfe von Versorgungszentren gerade in von Unterversorgung bedrohten oder
betroffenen Regionen und anderen 

Begründung

Die Vernetzung sollte auch diesen Aspekt überwinden.
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